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Einleitung 

 

Die „Rög di“- Materialen verknüpfen das Sprachlernen mit der Bewegung. Die niederdeutsche Sprache begleitet 
die Kinder durch immer wieder neue Bewegungsgeschichten. Im Zentrum der Geschichten steht, wie in allen 
Plattsnack-Materialien, die kleine Eule Okke. Die Geschichte kann als Ganzes mit den Kindern erlebt oder auch 
in mehrere kleine Teile gegliedert werden. Die Materialien zu allen Geschichten können kostenlos unter 
www.schoolmester.de heruntergeladen werden.  

Am besten eignet sich zur Durchführung der Geschichten eine große Sporthalle. Die in den Geschichten 
verwendeten Sportgeräte sind in der Regel in jeder Sporthalle verfügbar. 

Für diese Bewegungsgeschichte werden, neben dem Materialpaket zur Geschichte, Instrumente, kleine Kästen, 
Bälle, Reifen, Pylonen, ein Weichboden oder kleine Matten sowie ein Schwungtuch benötigt. 

Die Geschichten sind sowohl im Kindergarten als auch in der Grundschule ohne großen Aufwand einsetzbar.  

Weitere Materialien der Plattsnack-Reihe, wie z.B. Spielekarteien, Material zum Deutschcurriculum, Lesehefte, 
ein Wörterbuch oder das Begleitmaterial zum Sprachkurs können ebenfalls kostenlos unter 
www.schoolmester.de heruntergeladen werden. 
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Geschichte zum Vorlesen 

Dat is en schönen Dag in ´n Fröhjohr. Okke kiekt ut sien 
Finster. De Sünn schient, de Vagels singt und de Tulpen 
blöhn in sien Goorn. „Wo schön“, denkt sik Okke. Ik mutt 
glieks mal na buten. 

Spiel: „Dat Fröhjohr ist dor“ 

Jedes Kind bekommt ein Instrument. Die Geschichte wird 
vorlesen. Am Ende jedes Satzes spielt das Kind/die Kinder 
das entsprechende Instrument. 
 

 Dat Fröhjohr liggt in de Luft. (Glockenspiel) 
 De Sünn schient. (Triangel) 
 De Vagels fangt an to singen. (Flöte) 
 En Butterlieker flüggt vorbi. (Klangstab) 
 De Tulpen blöhn in Goorn. (Glocken) 

Material: 

 Orff-Instrumente 
(Glockenspiele, Triangel, 
Klangstäbe, Glocken oder 
Schellenbänder, Rasseln, 
Trommeln), Flöte 

Aufbau: 

 kein Aufbau erforderlich 
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Geschichte zum Vorlesen 

Over toerst will Okke nochmal gründlich reinmaken. So en 
Fröhjohrsputz höört schließlich ok to dat Fröhjohr to. 

 
 

Spiel: „Fröhjohrsputz“ 

Die Kinder stehen im Kreis um das Schwungtuch herum. Auf 
dem Schwungtuch liegen die 10 Bälle. Aufgabe ist es alle 
Bälle vom Tuch zu bekommen.  

Variante: Die Lehrkraft oder ausgewählte Kinder können die 
Bälle wieder zurück auf das Schwungtuch werfen, dann 
dauert das Spiel länger. 

 

Material: 

 Schwungtuch 
 10 weiche Bälle 

 

Aufbau: 
 Kein Aufbau erforderlich 

 



5 
 

  
 

 
 

Geschichte zum Vorlesen 

Nu will Okke over los. He will bi dat schöne Weer en Picknick 
maken. Gau söökt he sien Picknickkorf. „Wat pack ik dor nu 
allns rin?“, fraagt sik Okke. 

 Spiel: „Picknickkorf“ 

„Picknickkorf“ ist ein Staffelspiel. Immer vier Kinder bilden 
eine Mannschaft. Die Kinder stellen sich hintereinander an 
der einen Hallenseite bei den Kästen mit den Körben auf. Auf 
der gegenüberliegenden Hallenseite liegen die 
Nahrungsmittel in den Kästen. Kind 1 läuft los und holt z.B. 
die Wurst. Wenn es zurück ist, läuft Kind zwei los und holt 
einen Apfel, usw. Die Gruppe, die zuerst alle Nahrungsmittel 
im Picknickkorb (Kasten) hat, gewinnt das Spiel. 

 

Material: 
 kleine Kästen 
 Körbe und Nahrungsmittel 

aus dem Material 

Aufbau: 
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Geschichte zum Vorlesen 

Nu hett Okke sien Picknickkorf packt un maakt sik op den 
Weg. Dat gifft so veel to Entdecken in Fröhjohr. An den 
lütten Diek achter sien Huus blifft he stahn. „Giek an, ik bün 
nicht de Eenzige, de sik hüüt op ´n Pad maakt“, denkt Okke 
un kiekt sik de lütten Poggen an, de dor to ´n Diek hüppt. 

 

Spiel: „Poggenhüppen“ 

Mit den Reifen wird ein kleiner Parcours gelegt. Am Ende des 
Parcours liegt ein Weichboden oder eine kleine Matte als 
„Froschteich“. Die Kinder sollen nun wie Frösche durch die 
Reifen in den Teich springen. 

 

Material: 

 Reifen 
 Weichboden oder kleine 

Matte 
Aufbau: 
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Geschichte zum Vorlesen 

Just as de Poggen al in den Diek hüppt sünd, höört Okke en 
luutet Summen von de Bloomenwisch. „Wat mag dat wohl 
ween?“, fraagt sik Okke. Jo kloor, dat sünd de Immen, de ne 
´en Honnig maken wüllt. 

Spiel: „Immenspeel“ 

 Die Blumen werden auf dem Pausenhof oder in der 
Sporthalle großzügig verteilt. 

 Die Kinder sind die „Immen“. Sie sollen auf Zuruf 
immer auf einer bestimmten Blumenfarbe landen: 

 „De Immen flüggt to en roote Bloom“ 
 „De Immen flüggt to en geele Bloom“ 
 „De Immen flüggt to en orange Bloom“ 
 „De Immen flüggt to en witte Bloom“ 

Material: 

 Blumen aus Pappe, Filz etc. 

 

Aufbau: 

 Die Blumen werden in der 
Halle verteilt 
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Geschichte zum Vorlesen 

Nu is Okke an de Picknickwisch ankamen. Over wat is dat? 
Dat ward jo op eenmal so gris. Ja, klor, dat is ja April. De 
maakt mennigmal wat he will. Dat süht ut as wenn wenn dat 
glieks Regen gifft. Okke bruukt ganz gau en Regenschirm. 
Kannst du Okke hölpen? 

 

Spiel: „Regenschirm bunt lopen“ 

Jedes Kind erhält eine Regenschirmvorlage. Auf dem 
Regenschirm ist angegeben wie viele Runden das Kind laufen 
muss, um ein Teil des Regenschirms anzumalen. Steht zum 
Beispiel im Schirm eine „2“ so muss das Kind 2 Runden 
laufen, um das entsprechende Teil des Schirms anzumalen. 
Wenn alle Schirme angemalt sind, wird die Geschichte 
fortgesetzt. 

Material: 

 Pylonen, die eine Laufbahn 
markieren 

 Vorlage „Regenschirm“ 
 Buntstifte 

Aufbau: 
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Geschichte zum Vorlesen 

Jüst noch to de rechte Tiet hett Okke den Regenschirm 
opspannt. Un nu geiht dat ok al los. De April, de maakt 
wahrhaftig wat he will. 

Spiel: „April, April“ 

Die Kinder laufen durcheinander. Wenn ein Wetterwort 
gerufen wird, machen die Kinder die entsprechende 
Bewegung. Danach laufen sie weiter. 

 
Regen: 
Sünn: 
Hagel: 
Schnee: 

 
mit den Händen einen Regenschirm formen 
auf den Rücken legen  
mit den Füßen stampfen 
sich als Päckchen zusammengerollt auf den 
Boden legen 

Singsnack „April“ 
De April, de April, 
de deit wat he will. 

Mal regent dat,  
mal schient de Sünn, 
mal gifft dat Hagel,  

mal fallt Snee na ünnen. 
De April, de April, 
de deit wat he will. 

 

Material: 

 kein Material erforderlich 

 

 

Aufbau: 

 kein Aufbau erforderlich 
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Geschichte zum Vorlesen 

Nu hett Okke over Smacht. He sett sik op siene Picknickdeck 
un maakt sik dat gemütlich. Bi ´n Eten und Drinken överleggt 
noch mal, wat he hüüt allns belevt hett. He hett 
Fröhjohrsputz maakt und sien Picknickkorf packt. Denn hett 
he de Poggen un de Immen tokeken. Und denn is he in dat 
Aprilweer kamen, over man to ´n Glück hett he en 
Regenschirm harrt. Ach, wat weer dat för en schönen 
Fröhlingsdag! Nu liggt Okke sik in dat Gras un laat sik de 
Sünn op sien Gesicht schienen. 

Spiel: „Op de Wisch“ 

Die Kinder legen oder setzen sich wie Okke auf die 
Picknickdecke (Schwungtuch), lassen sich die Sonne aufs 
Gesicht scheinen und lauschen dem Schluss der Geschichte. 

Material: 

 Schwungtuch 

 

 

Aufbau: 

 kein Aufbau erforderlich 

 


